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Öffentliche Sitzung des Sozialausschusses am 28. September 2020 
 
 
BESCHLÜSSE UND ZUSAGEN 

 

1. Situation der Rettungsdienste und der Krankentransporte im Landkreis 
Konstanz; 
Anfrage der CDU-Fraktion 

   
 Beschluss: 

Entfällt. 

 

Kreisrat Küttner bittet, künftig jährlich über die aktuelle Situation der Rettungs-
dienste und Krankentransporte im Ausschuss zu berichten.  

Auch wird um Vorlage der Quote der eingehaltenen Hilfsfristen im Rettungs-
dienst gebeten. 

Des Weiteren sollte der Bereichsplan (auszugsweise) veröffentlicht werden, 
ebenso auch die Beratungsergebnisse des Bereichsausschusses. 

Herr Buser sichert zu, die Einsatzzahlen nachzureichen. 

Der Vorsitzende sichert zu, häufiger über dieses Thema im Ausschuss zu be-
richten. 

Eine mögliche Veröffentlichung des Bereichsplans und der Beratungsergebnis-
se wird geprüft. 

Kreisrätin Sarikas regt an, die Vergütung der Mitarbeitenden in der Leitstelle zu 
erhöhen und fragt an, wie hoch der prozentuale Anteil von Frauen in der Leit-
stelle ist. 

Herr Buser sichert zu, diese Anregung mitzunehmen. 

Herr Irmer sichert zu, statistische Daten erheben zu lassen und nachzureichen. 

 

2. Bericht des Sozialamtes zur Eingliederungshilfe für Menschen mit Behin-
derung nach §§ 53 ff SGB XII – 2019 

   
 Beschluss: 

Entfällt. 

Herr Basel berichtet. 

 

3. Verschiedenes - Bekanntgaben - Anträge - Wünsche 
  

3.1. Corona Teststrategie im Landkreis Konstanz; 
Anfrage Kreisrat Hoffmann 

   
 Kreisrat Hoffmann berichtet darüber, dass die Teststrategien des Bundes und 

der Länder immer wieder angepasst werden. Die Bevölkerung ist mittlerweile 
leicht verwirrt darüber, wo man sich im Landkreis Konstanz testen lassen kann. 

Gibt es eine Möglichkeit, die Landkreisbevölkerung zeitnah über die im Moment 
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geltenden Testbedingungen auch in den einzelnen Städten und Gemeinden zu 
informieren? 

Herr Basel teilt mit, dass das Landratsamt Konstanz unter der 800-7777 eine 
Corona-Hotline mit tagesaktuellen Informationen für Bürgerinnen und Bürger 
eingerichtet hat. Die Frage nach der Testmöglichkeit ist dort eine der meist ge-
stellten Fragen. Des Weiteren können alle aktuellen Informationen der Home-
page des Landratsamtes entnommen werden.  

 

3.2. Übernahme Kosten Corona-Testungen für Aufnahme im Frauenhaus; 
Bitte Kreisrätin Wehinger, MdL 

   
 Kreisrätin Wehinger MdL berichtet darüber, dass Frauen vor der Aufnahme in 

ein Frauenhaus einen negativen Corona-Test vorlegen müssen. Andernfalls 
können sie in der Einrichtung nicht sofort aufgenommen werden bzw. hält die 
Einrichtung separaten Wohnraum quasi als Quarantäneräume vor, was die 
Frauenhäuser an ihre Belastungsgrenze bringt. 

Aufgrund der prekären Lage ist es den Betroffenen meist nicht möglich, die 
Kosten für die Testung zu tragen. Es wird darum gebeten, dass der Landkreis 
die Kosten für die Testungen übernimmt. 

Herr Basel sichert zu, dies mitzunehmen und prüfen zu lassen, weist gleichzei-
tig aber auch darauf hin, dass bisher kein Landkreis in Baden-Württemberg 
diese Kosten übernimmt. 

 

3.3. Aktuelle Broschüre des Kreisseniorenrats; 
Herr Dr. Eberwein 

   
 Herr Dr. Eberwein weist auf die aktuelle Broschüre des Kreisseniorenrats hin, 

die Arbeitsergebnisse, Berichte, Impulse und Ziele aus den Arbeitsgruppen des 
Kreisseniorenrats und der Denkfabrik sowie aktuellen Themen beinhaltet. Die 
Broschüre ist im Landratsamt erhältlich oder auf der Homepage des Kreis-
seniorenrats einsehbar. 
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